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Bisherige Schritte Weitere Schritte ab 2020 Feedbacks Workshop vom 23.11.2019 
Minimale Infrastrukturen für Jugendliche schaffen (ME 12) 
• Bestandsaufnahme möglicher Standorte im Zu-

sammenhang mit relevanten Einschränkungen wie 
Naturschutzzonen, Leuchtprojekte, Zugänglichkei-
ten etc. 

• Stellungsnahmen Jugendorganisationen zur Kon-
kretisierung der Standorte und Massnahmen. 

• Einarbeiten der Vorschläge in die Pläne und den 
Bericht 

• Zwischenbericht am BiLa-Workshop. 
 

• Vernehmlassung in den Gemeinden, Kommissio-
nen und den Vereinen. 

• Verabschiedung in der BiLa. 
• Umsetzung in den Gemeinden. 

• Zusätzliche Standorte wie «Reinach ARA» als 
Birszugang 

Lichtarmen Birskorridor schaffen (MN 17) 
«Vorgehenskonzept Lichtarmer Birskorridor» 
Auftragnehmer Oekoskop, Guido Masé 
• Bestandserhebung und Interviews mit Schlüssel-

personen der Gemeinden. 
• Zustandsbeurteilung Lichtimmissionen in schutz-

würdigen Lebensräumen von dämmerungs- und 
nachtaktiven Arten. 

• Biologische, raumplanerische und technische 
Grundlagen und Anforderungen an Beleuchtungen 
zur Minimierung schädlicher Einwirkungen und zur 
Erhaltung lichtarmer Korridore für lichtsensible Ar-
ten.   

• Best-practice-Beispiele. 
• Karte Emissionen, Konflikte und Schutzzonen. 
• Massnahmenkatalog und Empfehlungen. 
• Abschlussbericht. 

• GR-Beschlüsse in den beteiligten Gemeinden 
(Muttenz, Münchenstein, Arlesheim, Reinach, 
Aesch und Dornach): Kenntnisnahme Abschluss-
bericht und weitere Schritte. 

• Start Umsetzung von Massnahmen. 

• Fluoreszierende Bodenbeläge als Alternative 
• Intelligente Beleuchtung auch bei Strassen, Flex-

Light 
• Bewusster Umgang mit Beleuchtung 
• Ökologisch sinnvoller Umgang mit neuem Licht 

am Fussball im Fiechten Reinach (Beleuchtung 
Liga/Training leuchtet bis Dornach) 



    
Bisherige Schritte Weitere Schritte ab 2020 Feedbacks Workshop vom 23.11.2019 
ÖW-Zonen naturnah gestalten (MN 13) 
• Beurteilung aller ÖW Zonen (Zonen für öffentliche 

Werke und Anlagen) in den Gemeinden Aesch, 
Arlesheim, Birsfelden, Dornach, Münchenstein, 
Muttenz und Reinach, betreffend IST-Zustand. 

• Objektblatt pro ÖW Zone mit Bewertung der jetzi-
gen Naturnähe, Potential zur Aufwertung im Bezug 
zur Funktion sowie ersten möglichen Aufwertungs-
massnahmen. 

• Gespräche mit verantwortlichen Steakholdern  
in Gemeinden. 

• Anpassung mögliche Zielsetzung für ÖW Zonen: 
  

 Langfristig wird in Abhängigkeit von den Funk-
tionen einer Grünfläche auf öffentlichem Grund 
das Potenzial zur naturnahen Ausgestaltung 
ausgeschöpft.  

• Noch ausstehend: Triage mit Steakholdern welche 
der Flächen sich zur weiteren Bearbeitung eignen. 

 

• 2020 Fertigstellung Objektblätter und Bericht  
mit Vorgabe/Empfehlung zur Optimierung oder 
Neugestaltung von ÖW Zonen: Katalog mit Mass-
nahmen bzw. Empfehlungen angepasst  
auf die jeweiligen ÖW-Zonen Kategorien. 

• Ab 2020/2021: Erste Aufwertungen von geeigne-
ten ÖW Zonen. 

• Umgang mit invasiven Neophyten bei der Pflege 
der ÖW- und A-Zonen 

• Wie werden gezielt Trittsteine gesucht in Umge-
bung der ÖW- und A-Zonen um Vernetzungsach-
sen zu bekommen? 

• Ausdehnen auf Privatparzellen 
• Erhalt grosser prägender Bäume auch bei gros-

sen Bauprojekten (Bsp. Kastanie vor BLKB Rein-
ach) 

  


